
6. Interferenz lud Beugung
6. 1 Kohärenz

s:(at) =L

Die Wellengang ist eine lineare Differentialghrdy

=D Erfüllen Eilat) und EIN.tl die

Welbgbochg , so erfüllen auch

Evtl = a EIN .tt tbEIV.tl
die Wellengang ( for beliebige a-ab) .

Ein Welle fuld ETWA ) an einen beliebigen Punkt }

zu Zent t kann also aus der Üsvlagey-

Andere TeilWelle Eilert ) resultieren
.

Super positions piuzip

Diese Überlagert du Teil weder nennen wir

Futtern

Iii > zu Inuit ) ein III,
Messgröße ist oft die Ihr sitzt

II.t) a IETSTHI ?

Stationäre Interferenzmuster IV) gibt es nur
,

falls die Tedweder
„
kohärent

"
sind

.



Eine räumliche Begrenzung im Wekenfald

(Z -M . eine Blende ) lnkrdzicht ein Teil der

interferierenden Wellen ( unvollständige Interferenz)
→ Beugung Phänomene
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Wir betrachten zwei Teile Ej , Eu
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Fluktuationen der Frequenz Vier oder

buch Til weller ( bzw der Wellenlänge D)

Fluktuation Ou Phase vier oder bald

Jedweder
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Interferenz kann nur innerhalb des tedeärezvoleuns



beobachtet werden .

Gasentladungslampen IV = 2- tosttz

Atc =! = 5.10-10 s : 500ps
lc =L - Atc = 0.15M

Glühbirne lc wenige ein

Laser lc eine km
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Gesamte Welle ist kohärent
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Gesamte Welle ist kohärent lc=D


